
den Organe bei der Ausarbeitung und Durchführung des Zweijahr­
plans, bei der Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung, bei der 
Erziehung und Schulung der Masse der Werktätigen, bei der Entwick­
lung einer fortschrittlichen Kultur. Die Ausarbeitung eines solchen 
großen wissenschaftlichen Werkes, wie des Planes für 1949, erfordert 
ein hohes demokratisches Bewußtsein und fachliche Qualifikation der 
Angestellten.

Jetzt kommt es darauf an, daß die demokratischen Verwaltungs­
organe die lebendige Leitung für die Durchführung des Zweifahrplans 
verwirklichen. Dazu ist notwendig ein ständiger Kampf in der Ver­
waltung um die Verbesserung der Arbeitsweise, um die Vereinfachung 
und Sparsamkeit, um die engste Verbundenheit mit dem werktätigen 
Volk und seinen demokratischen Massenorganen.

Gleichzeitig ist es notwendig, die demokratische Ordnung zu sichern 
durch die Wachsamkeit der Bevölkerung gegenüber feindlichen 
Handlungen, aber auch durch die Verbesserung der Schulung der 
Volkspolizei. Notwendig ist es vor allem, den Arbeitsenthusiasmus, 
wie er sich in der Hennecke-Bewegung zeigt, auch in den Ver­
waltungen zu entfachen. Wir sprechen den Wunsch aus, daß die demo­
kratischen Verwaltungsorgane sich streng an die Gesetze der demo­
kratischen Ordnung halten. Die Landesverfassungen und die Beschlüsse 
der Deutschen Wirtschaftskommission, die von Vertretern der Parteien 
des demokratischen Blocks beschlossen werden, sind allgemein gültige 
Gesetze. Unsere demokratische Justiz hat die hohe Aufgabe, diese 
Gesetze gegenüber den Spekulanten und Schiebern und anderen wirt- 
schaftlidien Verbrechern und gegenüber jenen Elementen anzuwenden, 
die die friedliche Aufbauarbeit des Volkes schädigen.

Als nächste Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeit der staat­
lichen Verwaltungsorgane schlagen wir vor:

i. Systematische Durchführung von Arbeitsberatungen zur Verein­
fachung des Geschäftsganges und zur besseren Organisation der Arbeit. 
Der Plan der Arbeitsorganisation muß in allen Verwaltungen über­
prüft werden. Das Nebeneinander der Abteilungen gilt es durch ein­
heitliche Leitung und bessere Koordinierung der Arbeit zu über­
winden. Liier haben die Mitglieder der SED-Betriebsgruppen und die 
Mitglieder der Industriegewerkschaften eine große Aufgabe. Es ist 
Zeit, daß auch in der Verwaltung die zahlreichen Verbesserungsvor­
schläge verallgemeinert werden.
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